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"Georgism" bietet eine transformative Erkundung einer mächtigen Wirtschaftsphilosophie. Entdecken Sie, wie die Bodenwertbesteuerung Armut beseitigen, Vermögensungleichheiten beseitigen und den Weg für eine gerechtere, wohlhabendere Gesellschaft ebnen kann. Tauchen Sie ein in die unvergängliche Weisheit von Henry George und beteiligen Sie sich an der Diskussion über die Schaffung einer gerechten und gerechten Welt.

	





"Georgismus: Enthüllung des Weges zu wirtschaftlicher Gerechtigkeit und Wohlstand" ist eine aufschlussreiche Reise in eine tiefgründige Wirtschaftsphilosophie, die den Status quo in Frage stellt, zum Nachdenken anregende Dialoge anregt und innovative Lösungen für einige der drängendsten Probleme der Gesellschaft bietet. Dieses Buch befasst sich mit der Philosophie des Georgismus, einer Bewegung, die in der Überzeugung verwurzelt ist, dass der Zugang zu den Ressourcen der Erde ein gemeinsames Erbe ist, und es erforscht leidenschaftlich die bleibende Weisheit von Henry George, dem Philosophen, Ökonomen und Sozialreformer, dessen bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" den Grundstein für die georgistische Bewegung legte.

	 

	Im Mittelpunkt des Georgismus steht das Konzept der Bodenwertbesteuerung und der ökonomischen Rente, die für das Verständnis des Potenzials der Philosophie zur Beseitigung von Armut, zur Korrektur von Vermögensungleichheiten und zur Förderung einer Gesellschaft, in der Wohlstand von allen geteilt wird, von zentraler Bedeutung sind. In einer Zeit, die von wachsenden Wohlstandsunterschieden, wirtschaftlichen Ungerechtigkeiten und Debatten über Nachhaltigkeit geprägt ist, entwickelt sich der Georgismus zu einer mächtigen und relevanten Ideologie, die konventionelles wirtschaftliches Denken in Frage stellt und einen Weg zur Schaffung einer gerechteren und gerechteren Welt bietet.

	 

	"Georgismus" lädt Leser, ob Neulinge in der Philosophie oder erfahrene Verfechter wirtschaftlicher Reformen, dazu ein, die Prinzipien, die Geschichte und die zeitgenössische Relevanz des Georgismus zu erkunden. Das Buch dient als zugänglicher Leitfaden, der die Leser auf eine umfassende Reise durch das intellektuelle Erbe von Henry George mitnimmt, einer Figur, deren Ideen bis heute Diskussionen über wirtschaftliche Gerechtigkeit und Landökonomie inspirieren.

	 

	Auf den Seiten treffen Sie auf eine vielfältige Gruppe von Einzelpersonen und Organisationen, die sich für georgistische Prinzipien einsetzen, von Wissenschaftlern und Denkern, die weiterhin den wirtschaftlichen Diskurs prägen, bis hin zu Organisationen, die sich für Wirtschaftsreformen einsetzen. "Georgismus" liefert nicht nur den historischen Kontext, sondern bietet auch Einblicke in die Umsetzung georgistischer Prinzipien in praktische Politiken und Initiativen. Es ist ein Aufruf zum Handeln, der die Leser auffordert, den Status quo zu hinterfragen, einen sinnvollen Dialog zu führen und zur Verwirklichung einer gerechteren und wohlhabenderen Welt beizutragen.

	 

	Das Buch ist so konzipiert, dass es komplexe wirtschaftliche Ideen zugänglich und ansprechend macht. Es bietet eine zum Nachdenken anregende Auseinandersetzung mit Schlüsselthemen, darunter die Besteuerung des Bodenwerts, das Konzept der ökonomischen Rente und die anhaltende Relevanz des Georgismus in der heutigen Gesellschaft. Die Kapitel geben wertvolle Einblicke in das transformative Potenzial dieser Ideen und ihre Fähigkeit, drängende Probleme wie Vermögensungleichheit, Landnutzung und ökologische Nachhaltigkeit anzugehen.

	 

	Während wir uns durch die intellektuelle Landschaft des "Gegeorgiismus" bewegen, werden die Leser die anhaltende Bedeutung dieser Philosophie entdecken und wie sie konventionelle Ansätze zu Besteuerung, Landnutzung und Vermögensverteilung in Frage stellt. Dieses Buch ist eine Gelegenheit für Einzelpersonen, Teil einer transformativen Bewegung zu werden, die sich eine Welt vorstellt, in der der Wert der Erde wirklich ein gemeinsames Erbe ist und in der wirtschaftliche Gerechtigkeit und Wohlstand kollektive Bestrebungen sind.

	 

	Abschließend ist "Georgism" eine Einladung, eine Philosophie zu erforschen, die das Potenzial hat, unsere Welt neu zu gestalten. Es ist eine Gelegenheit, die transformative Kraft von Ideen zu nutzen und sich an der wichtigen Diskussion über die Schaffung einer gerechteren und wohlhabenderen Gesellschaft zu beteiligen. Egal, ob Sie ein Verfechter wirtschaftlicher Gerechtigkeit, ein Student der Wirtschaftswissenschaften oder jemand sind, der neugierig auf einen neuen Ansatz für gesellschaftliche Herausforderungen ist, dieses Buch bietet eine wertvolle und zum Nachdenken anregende Reise, die Sie inspiriert, informiert und zum Handeln aufruft. Vielen Dank, dass Sie sich mit der anhaltenden Relevanz des Georgismus und seinem Potenzial zur Förderung wirtschaftlicher Gerechtigkeit und Wohlstand befassen.

	






Widmung

	Denjenigen, die es wagen, den Status quo in Frage zu stellen, die versuchen, die Ungleichheiten in unseren Wirtschaftssystemen in Frage zu stellen, und die sich eine Welt vorstellen, in der Wohlstand von allen geteilt wird, ist dieses Buch gewidmet. Es ist eine Hommage an die Träumer und Visionäre, die sich unermüdlich für die Prinzipien des Georgismus eingesetzt haben, einer Denkschule, die in wirtschaftlicher und sozialer Gerechtigkeit verwurzelt ist. Während wir uns auf diese Reise durch die Seiten des "Georgismus" begeben, ehren wir diejenigen, die Veränderungen inspiriert haben und weiterhin inspirieren.

	 

	Dieses Buch ist dem Andenken an Henry George gewidmet, den intellektuellen Giganten, dessen bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" den Grundstein für die georgische Bewegung legte. Sein unerschütterliches Engagement für soziale Reformen und sein Glaube an die Macht der Bodenwertbesteuerung als Mittel zur Beseitigung der Armut bleiben ein Leitstern für uns alle. Wir zollen seinem Vermächtnis Tribut, indem wir die Ideen erforschen, die unsere Welt weiterhin prägen.

	 

	Wir widmen dieses Buch den unzähligen Gelehrten, Denkern und Aktivisten, die ihr Leben dem Verständnis und der Förderung georgistischer Prinzipien gewidmet haben. Ihre unermüdliche Leidenschaft für wirtschaftliche Gerechtigkeit, Steuerreform und gerechte Vermögensverteilung hat nicht nur unseren Verstand erleuchtet, sondern auch die Flammen des Wandels entfacht. Dieses Buch ist ein Zeugnis Ihrer Hingabe und Ihres unerschütterlichen Glaubens an das transformative Potenzial des Georgismus.

	 

	Den Pädagoginnen und Pädagogen, die unermüdlich ihr Wissen und ihre Erkenntnisse teilen, widmen wir dieses Buch. Ihr Engagement, die Prinzipien des Georgismus zu lehren, kritisches Denken zu fördern und die nächste Generation von Changemakern zu befähigen, ist ein Eckpfeiler des Wachstums der Bewegung. Sie haben die Saat des Verständnisses gesät und zukünftige Führungskräfte inspiriert, und dafür sind wir zutiefst dankbar.

	 

	Wir widmen dieses Buch der breiteren Gemeinschaft von Georgisten, Sozialreformern und Befürwortern der Bodenwertbesteuerung. Ihre lebhaften Diskussionen, Ihre leidenschaftlichen Debatten und Ihre gemeinsamen Erfahrungen haben die intellektuelle Landschaft rund um den Georgismus bereichert. Sie erinnern uns daran, dass unser kollektiver Geist und unser unerschütterlicher Glaube an die Prinzipien, die wir in diesem Buch diskutieren, eine starke Kraft für Veränderungen sind.

	 

	Zu guter Letzt widmen wir dieses Buch unseren Freunden, Familien und Angehörigen. Ihre unerschütterliche Unterstützung, Ihre Geduld und Ihr Verständnis waren der Wind unter unseren Flügeln auf dieser literarischen Reise. Ihr Glaube an die Bedeutung des Georgismus und die tiefgreifenden Auswirkungen, die er auf die Gesellschaft haben kann, war unsere treibende Kraft. Ohne Sie wäre dieses Buch nicht möglich und dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen.

	 

	Während wir uns in die Seiten des "Georgismus" vertiefen, laden wir Sie, den Leser, ein, mit uns die transformativen Ideen und Prinzipien zu erkunden, die die Welt geprägt haben und weiterhin verändern. Dieses Engagement spiegelt unser gemeinsames Engagement für eine gerechtere und gerechtere Zukunft wider. Möge das Wissen auf diesen Seiten Sie inspirieren und Ihre eigene Reise zu positiven Veränderungen vorantreiben. Danke für eure Unterstützung und dafür, dass ihr an die Kraft des Georgismus glaubt.

	






Epigraph

	In der Welt der Ideen und der Philosophie sind es oft die einfachsten Begriffe, die die tiefste Bedeutung haben. Während wir uns auf diese Reise durch die Seiten des "Gegeorgismus" begeben, werden wir von einer Inschrift geleitet, die das Wesen der georgistischen Bewegung zusammenfasst – einer Bewegung, die sich der wirtschaftlichen Gerechtigkeit, Gleichheit und dem Streben nach einer gerechteren Gesellschaft verschrieben hat:

	 

	"Die Erde ist das Gemeingut der Menschheit."

	 

	Diese Worte, die dem Philosophen und Ökonomen François Quesnay aus dem 18. Jahrhundert zugeschrieben werden, erinnern eindringlich an den zentralen Grundsatz des Georgismus – den Glauben, dass der Wert des Bodens, der grundlegendsten aller Ressourcen, der gesamten Menschheit gehört. Es ist eine Idee, die über die Jahrhunderte hinweg nachhallt, Grenzen überwindet und die Herzen und Köpfe derjenigen entzündet, die sich nach einer gerechteren Welt sehnen.

	 

	Während Sie die Kapitel dieses Buches erkunden, werden Sie in das intellektuelle Erbe des Georgismus eintauchen, eine Philosophie, die von der Überzeugung inspiriert ist, dass der Zugang zu den Ressourcen der Erde ein Geburtsrecht, ein gemeinsames Erbe ist. Henry George, die namensgebende Figur hinter der Bewegung, baute auf dieser Idee auf, um eine umfassende Wirtschaftstheorie zu entwickeln, die darauf abzielt, Armut abzuschaffen, Vermögensungleichheiten zu korrigieren und eine Gesellschaft zu schaffen, in der alle gedeihen können.

	 

	Die Inschrift "Die Erde ist das Gemeingut der menschlichen Rasse" fasst die Kernbotschaft des Georgismus zusammen – dass Land keine Ware ist, die monopolisiert oder spekuliert werden kann, sondern ein gemeinschaftliches Gut, das zum Wohle aller verwaltet werden sollte. Sie fordert uns auf, darüber nachzudenken, was es bedeutet, auf diesem Planeten zu leben, seine Reichtümer zu teilen und dafür zu sorgen, dass die Reichtümer der Erde gerecht verteilt werden.

	 

	Mit diesem Epigraphen als Leitfaden laden wir Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ein, sich uns bei der Erforschung der Prinzipien des Georgismus und der Beiträge der bemerkenswerten Persönlichkeiten anzuschließen, die sich für diese Sache eingesetzt haben. Möge die Weisheit auf diesen Seiten Sie dazu inspirieren, über die tiefgreifende Bedeutung von Land, Gerechtigkeit und dem Streben nach einer gerechteren Welt nachzudenken, während Sie sich in die folgenden Kapitel vertiefen. "Gegeorgismus" ist eine Reise in die wirtschaftliche und soziale Gerechtigkeit, die auf dem Glauben beruht, dass die Erde tatsächlich das Gemeingut der menschlichen Rasse ist.

	






Vorwort

	Willkommen in der fesselnden Welt des "Gegeorgiismus", einem Buch, das nicht nur in die Prinzipien einer Wirtschaftsphilosophie eintaucht, sondern Sie auch einlädt, sich auf eine Reise zu begeben, die die Art und Weise, wie Sie unsere Welt, die Gesellschaft und das Potenzial für positive Veränderungen sehen, für immer verändern kann.

	 

	Auf den folgenden Seiten werden Sie auf eine fesselnde Auseinandersetzung mit dem Georgismus stoßen – einer Philosophie, die sich für wirtschaftliche Gerechtigkeit, soziale Gerechtigkeit und den Glauben einsetzt, dass die Ressourcen der Erde ein gemeinsames Erbe sind. Im Kern wirft der Georgismus wesentliche Fragen zu Reichtum und Armut, Landbesitz und Besteuerung auf und bietet tiefgreifende Einblicke, die unser Verständnis von Wirtschaftssystemen und den inhärenten Chancen und Herausforderungen der Welt neu gestalten können.

	 

	Das Vorwort ist Ihr Tor zu dieser transformativen Reise. Es ist eine Einladung, über die anhaltende Relevanz des Georgismus und seinen tiefgreifenden Einfluss auf das zeitgenössische ökonomische Denken nachzudenken. Wenn Sie die Seiten umblättern, begeben Sie sich auf eine Reise, die von der Weisheit von Henry George geleitet wird, dem renommierten Ökonomen, dessen Ideen den Grundstein für die georgische Bewegung legten. Seine Arbeit, insbesondere "Fortschritt und Armut", hat nicht nur den Test der Zeit überdauert, sondern beeinflusst auch heute noch die Diskussionen über Wirtschaftsreformen und soziale Gerechtigkeit.

	 

	Die Prinzipien des Georgismus gehen über die Theorie hinaus; Sie stellen den Status quo in Frage, stellen die Verteilung des Reichtums in Frage und bieten innovative Lösungen für einige der drängendsten Probleme der Gesellschaft. In diesem Vorwort bitten wir Sie, Ihren Geist für die Möglichkeiten des Georgismus zu öffnen, über seine Implikationen nachzudenken und sich die Vorstellung zu eigen zu machen, dass eine gerechtere, wohlhabendere Welt nicht nur wünschenswert, sondern auch erreichbar ist.

	 

	Während wir uns auf diese intellektuelle Reise begeben, ermutigen wir Sie, sich mit den folgenden Kapiteln auseinanderzusetzen, die jeweils einen umfassenden Überblick über die wichtigsten Themen und einflussreichen Persönlichkeiten innerhalb der georgistischen Bewegung bieten. Egal, ob Sie ein erfahrener Verfechter wirtschaftlicher Gerechtigkeit oder ein Neuling in der Philosophie sind, diese Seiten bieten für jeden etwas - ein tieferes Verständnis der Prinzipien des Georgismus, seines historischen Kontexts und seiner zeitgenössischen Relevanz.

	 

	"Georgism" ist eine Einladung, eine Welt voller Ideen und Möglichkeiten zu erkunden. Es ist eine Einführung in eine Philosophie, die Konventionen in Frage stellt, nach Lösungen für komplexe Probleme sucht und sich für eine gerechtere und gleichberechtigtere Gesellschaft einsetzt. Wir glauben, dass Sie beim Lesen dieses Buches inspiriert, informiert und für das Potenzial für positive Veränderungen geweckt werden. Dieses Vorwort ist, wie das Buch selbst, ein Aufruf zum Handeln – eine Erinnerung daran, dass wir gemeinsam eine gerechtere, wohlhabendere und gerechtere Welt fördern können. Danke, dass Sie sich mit uns auf diese Reise begeben haben.

	






Vorwort

	Willkommen bei "Georgismus", einem Buch, das sich mit einer Wirtschaftsphilosophie befasst, die das Potenzial hat, die Art und Weise, wie wir unsere Welt sehen, zu verändern, Vermögensungleichheiten anzugehen und eine gerechtere Gesellschaft zu schaffen. In diesem Vorwort stellen wir Ihnen die Philosophie des Georgismus vor, eine Bewegung, die sich als Hoffnungsträger in einer Zeit erweist, die von wirtschaftlichen Ungleichheiten, Vermögenskonzentration und Reformrufen geprägt ist.

	 

	Die Philosophie des Georgismus, die in der Überzeugung wurzelt, dass der Wert von Land ein gemeinschaftliches Erbe ist, fordert uns heraus, die tiefgreifenden Implikationen des Landbesitzes zu berücksichtigen. Im Kern schlägt der Georgismus eine Lösung vor – die Bodenwertbesteuerung. Dieser innovative Steueransatz zielt darauf ab, Armut zu beseitigen, Vermögensungleichheiten zu beseitigen und eine Gesellschaft zu fördern, in der Wohlstand von allen geteilt wird. In diesem Vorwort laden wir Sie ein, die Grundprinzipien des Georgismus sowie die bleibende Weisheit seines Vorläufers Henry George zu erkunden.

	 

	Henry George, ein Ökonom, Philosoph und Sozialreformer, ist nach wie vor eine zentrale Figur der georgistischen Bewegung. Sein bahnbrechendes Buch "Fortschritt und Armut" bildet die philosophische Grundlage für den Georgismus und inspiriert weiterhin Befürworter von Wirtschaftsreformen und sozialer Gerechtigkeit. Während wir durch die Kapitel dieses Buches reisen, werden Sie ein tieferes Verständnis von Georges tiefgründigen Einsichten und ihrer zeitgenössischen Relevanz erlangen.

	 

	"Georgismus" ist als zugänglicher und umfassender Leitfaden für Leser aller Vertrautheitsstufen mit dem Thema konzipiert. Es bietet einen Einblick in das intellektuelle Erbe des Georgismus, einen reichen Teppich von Denkern und Organisationen, die sich der Förderung seiner Prinzipien verschrieben haben. Das Buch bietet auch wertvollen historischen Kontext und Einblicke in die praktische Anwendung georgistischer Ideen.

	 

	Wir laden Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ein, sich auf eine intellektuelle Reise in die Welt des Georgismus zu begeben. Egal, ob Sie ein Neuling in der Philosophie oder ein erfahrener Verfechter von Wirtschaftsreformen sind, dieses Buch bietet einen Weg, um den laufenden Dialog über wirtschaftliche Gerechtigkeit, Wohlstandsverteilung und nachhaltige Landnutzung zu erforschen, zu hinterfragen und dazu beizutragen. "Gegeorgismus" ist nicht nur ein Buch; Es ist eine Einladung, über das transformative Potenzial dieser Philosophie nachzudenken und sinnvolle Gespräche über die Schaffung einer gerechteren und wohlhabenderen Welt zu führen. Vielen Dank, dass Sie uns auf dieser Reise begleiten, und möge die Weisheit auf diesen Seiten Sie dazu inspirieren, Teil der laufenden Diskussion über die Förderung wirtschaftlicher Gerechtigkeit und Wohlstand zu sein.

	






Bestätigungen

	Im Streben nach Wissen und der Verbreitung bahnbrechender Ideen kann kein Projekt isoliert erfolgreich sein. Dieses Buch mit dem Titel "Georgismus" ist ein Zeugnis für die kollektiven Anstrengungen und das unermüdliche Engagement unzähliger Menschen, die ihre Zeit und ihr Fachwissen der Förderung der Sache der wirtschaftlichen und sozialen Gerechtigkeit gewidmet haben. Wir möchten diesen bemerkenswerten Persönlichkeiten und Organisationen, deren Beiträge dieses Buch möglich gemacht haben, unseren herzlichen Dank aussprechen.

	 

	In erster Linie sprechen wir den Gelehrten, Denkern und Schriftstellern, die sich im Laufe der Jahre für die Prinzipien des Georgismus eingesetzt haben, unsere tiefste Wertschätzung aus. Ihre Einsichten und ihre Leidenschaft, die Ideen von Henry George voranzubringen, haben das intellektuelle Fundament gelegt, auf dem dieses Buch aufbaut. Wir sind denjenigen zu Dank verpflichtet, die die Lehren des Georgismus unermüdlich erforscht und dargelegt haben, und ihre Arbeit inspiriert uns bis heute.

	 

	Unser aufrichtiger Dank gilt auch den ehemaligen und aktuellen Pädagoginnen und Pädagogen, die ihr Wissen und ihre Erfahrung mit den Schülerinnen und Schülern und der breiten Öffentlichkeit geteilt haben. Ihr Engagement für die Lehre und Verbreitung georgistischer Prinzipien ist die treibende Kraft hinter dem Wachstum dieser Bewegung. Wir fühlen uns geehrt, auf den Schultern von Giganten zu stehen, und wir freuen uns darauf, zum Vermächtnis der georgistischen Bildung beizutragen.

	 

	Wir dürfen die unzähligen Menschen nicht vergessen, die ihre Unterstützung, Ermutigung und Ressourcen angeboten haben, um dieses Projekt zu verwirklichen. Ob durch finanzielle Beiträge, moralische Unterstützung oder gemeinsame Bemühungen, Ihr Engagement für den Georgismus und sein Potenzial, eine gerechtere und wohlhabendere Zukunft zu gestalten, ist ein Beweis für die Stärke unserer globalen Gemeinschaft. Ihre großen und kleinen Beiträge haben maßgeblich dazu beigetragen, dass dieses Buch Wirklichkeit wurde.

	 

	Darüber hinaus möchten wir die breitere Gemeinschaft von Georgisten, Sozialreformern und Befürwortern der Bodenwertbesteuerung anerkennen. Ihre ständigen Dialoge, Debatten und gemeinsamen Erfahrungen haben die intellektuelle Landschaft rund um den Georgismus bereichert. Durch Ihren kollektiven Geist und Ihren unerschütterlichen Glauben an die Prinzipien, die wir in diesem Buch diskutieren, ist die Bewegung gewachsen und gediehen.

	 

	Zu guter Letzt gilt unsere herzliche Wertschätzung unseren Freunden, Familien und Angehörigen, die uns auf dieser Reise zur Seite gestanden haben. Ihre unerschütterliche Unterstützung, Ihre Geduld und Ihr Verständnis haben es uns ermöglicht, uns diesem Projekt zu widmen. Ihr Glaube an die Bedeutung des Georgismus und die Auswirkungen, die er auf die Gesellschaft haben kann, war eine treibende Kraft hinter unserer Arbeit.

	 

	Dieses Buch mit dem Titel "Georgismus" ist ein Zeugnis für die Kraft kollektiver Anstrengungen und gemeinsamer Visionen. Wir hoffen, dass auch Sie als Leser von den Danksagungen inspiriert werden und sich uns bei der Erforschung dieser transformativen Ideen anschließen. Gemeinsam können wir auf eine gerechtere und gerechtere Zukunft für alle hinarbeiten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung, und mögen die folgenden Seiten sowohl aufschlussreich als auch ermächtigend sein.

	






Einleitung

	In einer Welt, die von wachsenden Vermögensungleichheiten, anhaltender Armut und drängenden Umweltsorgen geprägt ist, erweist sich der "Georgismus" als eine kraftvolle und relevante Philosophie, die die konventionelle ökonomische Weisheit in Frage stellt und innovative Lösungen anbietet. Dieses Buch ist Ihr Tor zur Welt des Georgismus, einer Philosophie, die auf der Überzeugung beruht, dass der Wert des Bodens, einer endlichen und geteilten Ressource, für das Gemeinwohl und nicht als Quelle privaten Reichtums genutzt werden sollte. Es ist eine Einladung, eine transformative Ideologie zu erforschen, die nicht nur die Wurzeln wirtschaftlicher Ungleichheiten erforscht, sondern auch einen Weg zu einer gerechteren und gerechteren Gesellschaft aufzeigt.

	 

	Der Georgismus, benannt nach dem berühmten Ökonomen und Sozialreformer Henry George, hat ein reiches intellektuelles Erbe. Im Kern geht sie davon aus, dass die Besteuerung von Bodenwerten Armut beseitigen, Vermögensungleichheiten beseitigen und eine Gesellschaft schaffen kann, in der Wohlstand von allen geteilt wird. Georges bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" dient als Eckpfeiler des Georgismus, und die Prinzipien, die er im späten 19. Jahrhundert aufstellte, finden auch im 21. Jahrhundert Widerhall bei denen, die wirtschaftliche Reformen und soziale Gerechtigkeit anstreben.

	 

	Das Konzept der Bodenwertbesteuerung und der ökonomischen Rente, das für den Georgismus von zentraler Bedeutung ist, fordert den Leser auf, die tiefgreifenden Auswirkungen des Landbesitzes und sein Potenzial, die Steuerpolitik neu zu gestalten, zu berücksichtigen. Sie stellt grundlegende Fragen nach der Verteilung des Reichtums und den sozialen Folgen unserer Wirtschaftssysteme. Während wir durch die Kapitel dieses Buches reisen, werden Sie ein tieferes Verständnis für diese Konzepte gewinnen und wie sie von einer vielfältigen Gruppe von Einzelpersonen und Organisationen, die sich dem Wandel verschrieben haben, angenommen und verteidigt wurden.

	 

	"Gegeorgismus" ist eine Gelegenheit für Leser, sich mit den zentralen Ideen dieser Philosophie auseinanderzusetzen, egal ob Sie neu in diesem Thema oder ein erfahrener Verfechter wirtschaftlicher Gerechtigkeit sind. Es bietet Einblicke, historischen Kontext und die Weisheit der georgistischen Bewegung, die auf eine Weise gestaltet sind, die zugänglich ist und zum Nachdenken anregt. Dieses Buch ist mehr als eine theoretische Erkundung; Es ist ein Aufruf zum Handeln, eine Herausforderung, den Status quo in Frage zu stellen, und eine Einladung zu erforschen, wie die Prinzipien des Georgismus in praktische Lösungen für eine gerechtere und wohlhabendere Welt umgesetzt werden können.

	 

	Während wir uns auf diese intellektuelle Reise begeben, ermutigen wir Sie, das transformative Potenzial des Georgismus zu erforschen, sich zu engagieren und Teil des laufenden Gesprächs über das transformative Potenzial des Georgismus zu werden. Seien Sie dabei, wenn wir über die Zukunft der wirtschaftlichen Gerechtigkeit, die Verteilung des Reichtums und die gerechte Nutzung der Ressourcen der Erde nachdenken. "Gegeorgismus" ist Ihr Leitfaden für die transformative Kraft von Ideen und die Möglichkeiten, die sie für die Schaffung einer gerechteren und wohlhabenderen Gesellschaft bergen. Vielen Dank, dass Sie uns auf dieser Reise begleiten.

	






Redaktionelle Rezensionen

	"Das Land, die Erde, die Gott dem Menschen für seine Heimat gegeben hat... sollte niemals im Besitz eines Mannes, einer Körperschaft, einer Gesellschaft oder einer unfreundlichen Regierung sein, genauso wenig wie die Luft oder das Wasser." - Abraham Lincoln

	 

	"Es gibt keine Handlung des Menschen, die an sich so ungerecht ist wie Armut." - Henry George

	 

	"Der Grundbesitzer tut nichts und lebt dann von dem Produkt der Arbeit anderer." - John Stuart Mill

	 

	"Die Steuer auf Bodenwerte ist die gerechteste und gleichste aller Steuern." - Winston Churchill

	 

	"Keine Studie wird es Ihnen ermöglichen, genau vorherzusagen, wie viel Produktion auf diese oder jene Ursache zurückzuführen ist." - Alfred Marshall

	 

	"Was moralisch falsch ist, kann niemals politisch richtig sein." - Daniel Webster

	 

	"Es gibt keinen Zauberstab des Fortschritts, um die wirtschaftliche Erholung anzukurbeln." - Franklin D. Roosevelt

	 

	"Die größten Verbrechen, und die schlimmsten von allen, werden durch Armut verursacht." - George Bernard Shaw

	 

	"Es ist falsch, dass manche Menschen mehr Land besitzen, als sie nutzen können, während andere keines besitzen." - Leo Tolstoi

	 

	"Ökonomische Rente ist der Schlüssel zum Verständnis und zur Korrektur von Armut." - Mason Gaffney

	






Prolog

	Willkommen in der faszinierenden Welt des "Georgismus". In diesem Prolog bieten wir Ihnen einen Einblick in eine transformative Wirtschaftsphilosophie, die den Status quo in Frage stellt, Gespräche über Vermögensungleichheiten entfacht und den Weg für eine gerechtere und wohlhabendere Gesellschaft ebnet. Wenn du diese intellektuelle Reise beginnst, wirst du entdecken, dass der Georgismus nicht nur eine Theorie ist; Es ist ein Aufruf zum Handeln und eine Vision für eine gerechtere und gerechtere Welt.

	 

	Der Kern des Georgismus liegt in der Überzeugung, dass der Wert des Bodens, einer endlichen und geteilten Ressource, für das Gemeinwohl und nicht als Quelle des privaten Reichtums genutzt werden sollte. Diese Philosophie, die in den Schriften des renommierten Ökonomen und Sozialreformers Henry George verwurzelt ist, führt innovative Ideen wie die Bodenwertbesteuerung und die ökonomische Rente ein. Diese Konzepte stellen die traditionellen Ansätze in Bezug auf Besteuerung und Landnutzung in Frage und bieten einen tiefgreifenden Rahmen für die Bewältigung drängender Probleme wie Armut, Wohlstandsunterschiede und nachhaltige Landbewirtschaftung.

	 

	Henry Georges bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" bildet die philosophische Grundlage für die georgische Bewegung. In diesem Prolog laden wir Sie ein, die unvergängliche Weisheit von George zu erkunden, dessen Ideen auch im 21. Jahrhundert nachhallen und Changemaker inspirieren. Seine Überzeugung, dass die Besteuerung von Bodenwerten Armut beseitigen und wirtschaftliche Gerechtigkeit fördern kann, ist heute noch genauso aktuell wie zu seiner Zeit.

	 

	Der "Georgismus" soll ein zugänglicher Leitfaden sein, der komplexe wirtschaftliche Ideen ansprechend macht und zum Nachdenken anregt. Es bietet einen umfassenden Überblick über den Georgismus, von seinem historischen Kontext bis zu seiner zeitgenössischen Relevanz. Egal, ob Sie neu in der Philosophie oder ein erfahrener Verfechter wirtschaftlicher Gerechtigkeit sind, dieses Buch bietet wertvolle Einblicke und ein tieferes Verständnis für das transformative Potenzial georgistischer Prinzipien.

	 

	Wenn Sie die Seiten umblättern und sich in die folgenden Kapitel vertiefen, ermutigen wir Sie, sich mit den Ideen auseinanderzusetzen, den Status quo zu hinterfragen und darüber nachzudenken, wie die Prinzipien des Georgismus in praktische Lösungen umgesetzt werden können. "Georgismus" ist eine Einladung, eine Bewegung zu erforschen, zu hinterfragen und zu ihr beizutragen, die sich für eine gerechtere und wohlhabendere Welt einsetzt. Vielen Dank, dass Sie uns auf dieser aufschlussreichen Reise begleiten, und möge die Weisheit auf diesen Seiten Sie dazu inspirieren, Teil der laufenden Diskussion über die Schaffung einer gerechteren und gerechteren Gesellschaft zu werden.

	






Kurzer Überblick

	"Georgismus" ist eine fesselnde Reise durch die Kernprinzipien und Schlüsselfiguren der georgistischen Bewegung, einer Denkschule, die sich für wirtschaftliche und soziale Gerechtigkeit einsetzt. Dieses Buch besteht aus 21 aufschlussreichen Kapiteln, die jeweils eine prägnante Auseinandersetzung mit kritischen Themen in der Welt des Georgismus bieten. Egal, ob Sie ein etablierter Georgist, ein neugieriger Wissenschaftler oder ein Leser sind, der mit dem Konzept noch nicht vertraut ist, diese Kapitel bieten einen umfassenden Überblick über die Ideen, die den wirtschaftlichen und politischen Diskurs bis heute prägen.

	 

	Kapitel 1: Der Georgismus

	Beginnen Sie Ihre Erkundung mit einem grundlegenden Kapitel, das die zentralen Ideen des Georgismus vorstellt, einer Philosophie, die im Konzept der Bodenwertbesteuerung verwurzelt ist. Erfahren Sie, wie diese Wirtschaftstheorie soziale Ungleichheiten beseitigen und Wohlstand fördern soll.

	 

	Kapitel 2: William Vickrey

	Tauchen Sie ein in das Leben und Werk des Nobelpreisträgers William Vickrey, einer Schlüsselfigur in der Entwicklung des georgistischen Denkens. Seine Beiträge zum Verständnis von Steuern und öffentlichen Finanzen sind nach wie vor relevant und einflussreich.

	 

	3. Kapitel: Bodenwertsteuer

	Erlangen Sie ein tiefgreifendes Verständnis der Bodenwertbesteuerung, einem Eckpfeiler der georgischen Wirtschaftstheorie. In diesem Kapitel wird erläutert, wie sie sich von der traditionellen Grundsteuer unterscheidet und welches Potenzial sie hat, eine gerechtere Gesellschaft zu schaffen.

	 

	Kapitel 4: Henry George

	Entdecken Sie das Leben und die Ideen des Namensgebers der Bewegung, Henry George. Sein bahnbrechendes Buch "Fortschritt und Armut" legte den Grundstein für die georgistische Bewegung und ist bis heute ein wegweisendes Werk zur Landökonomie.

	 

	Kapitel 5: Ökonomische Rente

	Entschlüsseln Sie das Konzept der ökonomischen Rente und seine entscheidende Rolle in der georgistischen Theorie. Erfahren Sie, wie das Verständnis von Mieten von zentraler Bedeutung ist, um wirtschaftliche Ungleichheiten zu beseitigen und die gerechte Verteilung von Wohlstand zu fördern.

	 

	Kapitel 6: Klassische Volkswirtschaftslehre

	Entdecken Sie die Wurzeln des Georgismus in der klassischen Ökonomie, indem wir die Beiträge einflussreicher Denker wie Adam Smith und David Ricardo untersuchen. Gewinnen Sie Einblicke, wie der Georgismus als Antwort auf klassische Wirtschaftstheorien entstanden ist.

	 

	Kapitel 7: Steuerreform

	Untersuchen Sie die breitere Landschaft der Steuerreform und wie georgische Prinzipien die Steuerpolitik umgestalten können, um das Wirtschaftswachstum zu fördern, die Armut zu verringern und eine gerechtere Gesellschaft zu schaffen.

	 

	Kapitel 8: Rent-Seeking

	Verstehen Sie das Konzept des Rent-Seeking, ein Verhalten, das die georgische Theorie zu eliminieren versucht. Erfahren Sie, wie Rent-Seeking zu wirtschaftlicher Ineffizienz und Ungleichheit führen kann.

	 

	Kapitel 9: Geolibertarismus

	Untersuchen Sie die Verschmelzung von Georgismus und Libertarismus im Kapitel über Geolibertarismus. Entdecken Sie, wie diese beiden scheinbar gegensätzlichen Philosophien zusammenpassen können, um eine gerechtere Gesellschaft zu schaffen.

	 

	Kapitel 10: Harold Hotelling

	Tauchen Sie ein in das Leben und die Beiträge von Harold Hotelling, einem Ökonomen, dessen Arbeit die georgistischen Ideen auf den Bereich der natürlichen Ressourcen, der Ressourcenerschöpfung und der räumlichen Ökonomie ausdehnt.

	 

	Kapitel 11: John R. Commons

	Entdecken Sie die Beiträge von John R. Commons, einer zentralen Figur der amerikanischen Institutionenökonomik. Entdecken Sie, wie sich sein Werk auf das georgistische Denken bezieht und es ergänzt.

	 

	Kapitel 12: Mason Gaffney

	Erfahren Sie mehr über den einflussreichen Ökonomen Mason Gaffney und seine Beiträge auf dem Gebiet der Landökonomie. Seine Ideen und Forschungen prägen auch heute noch die Diskussionen über Landnutzung und Besteuerung.

	 

	Kapitel 13: Das Spiel des Vermieters

	Erfahre mehr über die Geschichte und den Einfluss von "The Landlord's Game", einem Vorläufer des beliebten Brettspiels Monopoly. Verstehen Sie seine Rolle bei der Förderung georgistischer Ideen und sozialer Reformen.

	 

	Kapitel 14: Fred Foldvary

	Tauchen Sie ein in das Werk von Fred Foldvary, einem Ökonomen und Befürworter des Georgismus. Erkunden Sie seine Ideen zur Bodenwertbesteuerung und ihr Potenzial, gesellschaftliche Probleme anzugehen.

	 

	Kapitel 15: Satz von Henry George

	Entdecken Sie das Henry-George-Theorem, ein grundlegendes ökonomisches Prinzip, das die Beziehung zwischen Besteuerung, Effizienz und Vermögensverteilung untersucht.

	 

	Kapitel 16: Fred Harrison (Autor)

	Entdecken Sie die Einsichten und Schriften von Fred Harrison, einem Autor und Gelehrten, der georgistische Ideen im zeitgenössischen Wirtschaftsdiskurs vorangetrieben hat.

	 

	Kapitel 17: Bodenwertsteuer in den Vereinigten Staaten

	Untersuchen Sie die Geschichte und die gegenwärtige Anwendung der Bodenwertbesteuerung in den Vereinigten Staaten. Erfahren Sie mehr über die Auswirkungen auf verschiedene Städte und Regionen im ganzen Land.

	 

	Kapitel 18: Land & Freiheit

	Entdecken Sie die Arbeit von Land&Liberty, einer Publikation, die an vorderster Front bei der Förderung georgistischer Ideen, sozialer Gerechtigkeit und wirtschaftlicher Reformen steht.

	 

	Kapitel 19: Prosper Australien

	Entdecken Sie die Aktivitäten und Beiträge von Prosper Australia, einer Organisation, die sich der Förderung georgistischer Prinzipien und der Bekämpfung wirtschaftlicher Ungleichheit verschrieben hat.

	 

	Kapitel 20: Harry Gunnison Brown

	Tauchen Sie ein in die Arbeit von Harry Gunnison Brown, einem Ökonomen, der bedeutende Beiträge auf dem Gebiet der Landökonomie geleistet hat.

	 

	Kapitel 21: Offener Brief an Gorbatschow

	Entdecken Sie die faszinierende Geschichte des "Offenen Briefes an Gorbatschow" und seine Verbindung zur georgistischen Bewegung. Entdecken Sie, wie sich georgistische Ideen über die westliche Welt hinaus verbreiteten.

	 

	"Georgismus" lädt Sie ein, sich auf eine zum Nachdenken anregende Reise durch die Entwicklung des georgistischen Denkens und die zentralen Figuren, die seine Entwicklung geprägt haben, zu begeben. Ganz gleich, ob Sie Ihr Verständnis von Wirtschaftsreformen vertiefen möchten oder neugierig auf die Denker sind, die die zeitgenössische Ökonomie weiterhin beeinflussen, dieses Buch bietet eine umfassende und zugängliche Untersuchung der anhaltenden Bedeutung des Georgismus. Es ist eine unverzichtbare Lektüre für alle, die sich für wirtschaftliche Gerechtigkeit, Gleichheit und gesellschaftlichen Fortschritt interessieren.

	






Von der Innenklappe

	Willkommen bei "Georgismus", einer fesselnden Erkundung einer bahnbrechenden Wirtschaftsphilosophie, die heute relevanter ist als je zuvor. Die darin enthaltenen Seiten bieten eine Führung durch die faszinierende Welt des Georgismus, einer Philosophie, die in der Überzeugung verwurzelt ist, dass Land, eine endliche Ressource, für das Gemeinwohl und nicht als Quelle privaten Reichtums genutzt werden sollte. In einer Zeit, die von wachsenden Wohlstandsunterschieden und drängender Sorge um ökologische Nachhaltigkeit geprägt ist, bieten die Prinzipien des Georgismus innovative Lösungen und einen Weg zu einer gerechteren und gerechteren Gesellschaft.

	 

	In diesem Buch begeben wir uns auf eine Reise durch die Kernideen und einflussreichen Persönlichkeiten, die die georgistische Bewegung geprägt haben. Henry George, ein Ökonom und Sozialreformer des 19. Jahrhunderts, steht im Herzen des Georgismus, und sein bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" dient als Eckpfeiler dieser Philosophie. Wir erforschen die anhaltende Weisheit von George und seine Überzeugung, dass die Besteuerung von Bodenwerten Armut beseitigen, Vermögensungleichheiten korrigieren und eine Welt schaffen kann, in der Wohlstand von allen geteilt wird.

	 

	Während wir die Landschaft des Georgismus durchqueren, werden Sie nicht nur den historischen Kontext dieser Philosophie entdecken, sondern auch ihre zeitgenössische Relevanz. Die georgistischen Prinzipien stellen die gängige Meinung über Besteuerung und Landnutzung in Frage und bieten eine überzeugende Alternative, die in einer Zeit Resonanz findet, die von Debatten über wirtschaftliche Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung geprägt ist. Dieses Buch soll den Lesern einen umfassenden und zugänglichen Überblick über den Georgismus geben, unabhängig davon, ob Sie neu in der Philosophie oder ein erfahrener Verfechter des Wandels sind.

	 

	"Der Georgismus" ist nicht nur eine theoretische Erkundung; Es ist ein Aufruf zum Handeln. Es fordert Sie, den Leser, heraus, darüber nachzudenken, wie die Prinzipien dieser Philosophie in praktische Lösungen und reale Richtlinien umgesetzt werden können. Wenn du die Seiten umblätterst, wirst du Inspiration, Einsichten und ein Gefühl der Zielstrebigkeit finden, um dich an Gesprächen zu beteiligen, dich für Veränderungen einzusetzen und zur Verwirklichung einer gerechteren und wohlhabenderen Welt beizutragen.

	 

	Begleiten Sie uns auf dieser intellektuellen Reise und lassen Sie die Weisheit des Georgismus Ihre Leidenschaft für wirtschaftliche und soziale Gerechtigkeit entfachen. Wenn Sie die darin vorgestellten Ideen erkunden, mögen Sie inspiriert werden, Teil einer transformativen Bewegung zu sein, die sich eine Welt vorstellt, in der der Wert der Erde wirklich ein gemeinsames Erbe ist und in der das Streben nach wirtschaftlicher Gerechtigkeit und Wohlstand ein kollektives Unterfangen ist. "Gefeminismus" ist Ihre Einladung, das transformative Potenzial dieser Philosophie zu erforschen und sich an der Diskussion über den Aufbau einer gerechteren und gleichberechtigteren Gesellschaft zu beteiligen.

	






Von der Rückseite

	Tauchen Sie ein in eine Welt transformativer wirtschaftlicher Ideen mit "Georgismus", einer umfassenden Erkundung einer Philosophie, die die Macht hat, Gesellschaften und Volkswirtschaften neu zu gestalten. Dieses zum Nachdenken anregende Buch lädt Sie ein, über die tiefgreifenden Auswirkungen der Bodenwertbesteuerung, die Weisheit von Henry George und das anhaltende Streben nach wirtschaftlicher Gerechtigkeit nachzudenken.

	 

	Im Kern stellt der Georgismus den Status quo in Frage und bietet innovative Lösungen für einige der drängendsten Probleme unserer Zeit. Es ist eine Philosophie, die auf der Überzeugung beruht, dass der Zugang zu den Ressourcen der Erde ein gemeinsames Erbe ist und dass der Reichtum gerecht verteilt werden sollte. Wenn Sie die Seiten umblättern, begeben Sie sich auf eine Reise, die die Grundlagen des Georgismus und die bemerkenswerten Persönlichkeiten erforscht, die diese Bewegung geprägt haben.

	 

	Entdecken Sie das intellektuelle Erbe von Henry George, einem Ökonomen und Sozialreformer des 19. Jahrhunderts, dessen bahnbrechendes Buch "Fortschritt und Armut" bis heute ein bahnbrechendes Werk auf dem Gebiet der Landökonomie ist. Erfahren Sie, wie seine Ideen weiterhin Diskussionen über Vermögensungleichheit, Bodenwertbesteuerung und soziale Gerechtigkeit beeinflussen. Die Relevanz des Georgismus hat die Zeit überdauert und inspiriert nach wie vor Wirtschaftsreformer und soziale Aktivisten weltweit.

	 

	Dieses Buch ist nicht nur eine intellektuelle Erkundung; Es ist ein Aufruf zum Handeln. "Georgismus" fordert die Leser auf, konventionelle ökonomische Weisheiten zu hinterfragen, die Auswirkungen der Bodenwertbesteuerung zu bedenken und zu untersuchen, wie georgistische Prinzipien in reale Politik umgesetzt werden können. Es ist eine Einladung, einen sinnvollen Dialog zu führen, nach Lösungen für wirtschaftliche Ungleichheiten zu suchen und zu einer gerechteren und gerechteren Gesellschaft beizutragen.

	 

	"Gegeorgismus" ist Ihr Leitfaden für eine Philosophie, die es wagt, sich eine Welt vorzustellen, in der Wohlstand geteilt wird, in der Wohlstandsunterschiede verringert werden und in der wirtschaftliche Gerechtigkeit herrscht. Egal, ob Sie ein langjähriger Verfechter des Georgismus oder neu in der Philosophie sind, dieses Buch bietet wertvolle Einblicke, historischen Kontext und einen Weg nach vorne für diejenigen, die versuchen, positive Veränderungen in der Welt zu fördern. Begleiten Sie uns auf dieser Reise und lassen Sie sich inspirieren, das transformative Potenzial des Georgismus zu erkunden.

	






Vom Autor

	Liebe Leserin, lieber Leser,

	 

	Mit großer Aufregung und Zielstrebigkeit begrüße ich Sie im "Gegeorgismus". Dieses Buch ist nicht nur eine Sammlung von Wörtern auf Seiten; Es ist eine leidenschaftliche Auseinandersetzung mit einer Philosophie, die das Potenzial hat, unsere Welt neu zu gestalten. Als Autorin dieses Buches ist es mir ein großes Anliegen, die tiefgreifenden Einsichten und transformativen Ideen, die die georgistische Bewegung geprägt haben, zu teilen. Ich lade Sie ein, sich mit mir auf eine Reise durch die Seiten dieses Buches zu begeben, während wir in die Philosophie des Georgismus, seine reiche Geschichte und die außergewöhnlichen Menschen eintauchen, die sich für seine Prinzipien eingesetzt haben.

	 

	Auf den folgenden Seiten werden Sie das Wesen des Georgismus entdecken - eine Philosophie, die in dem Glauben verwurzelt ist, dass der Wert von Grund und Boden ein gemeinschaftliches Erbe und keine Ware für Spekulationen ist. Wir werden die bleibende Weisheit von Henry George erforschen, dessen bahnbrechendes Werk "Fortschritt und Armut" den Grundstein für eine Bewegung legte, die uns weiterhin inspiriert und herausfordert. Der Georgismus stellt kritische Fragen zur Verteilung des Reichtums, zur wirtschaftlichen Gerechtigkeit und zu den tiefgreifenden Auswirkungen der Bodenwertbesteuerung auf die Gesellschaft. In den Kapiteln dieses Buches möchte ich diese Ideen zugänglich, ansprechend und zum Nachdenken anregend machen.

	 

	"Gegeorgismus" ist nicht nur ein Buch; Es ist eine Einladung zum Hinterfragen, zum Nachdenken und zum sinnvollen Dialog. Egal, ob Sie ein erfahrener Verfechter wirtschaftlicher Gerechtigkeit sind oder jemand, der seine ersten Schritte in die Welt des Georgismus macht, mein Ziel ist es, Ihnen einen umfassenden und dennoch zugänglichen Leitfaden für diese wichtige Philosophie zur Verfügung zu stellen. Wenn Sie diese Seiten lesen, erhalten Sie nicht nur einen Einblick in die Grundprinzipien des Georgismus, sondern erfahren auch mehr über die außergewöhnlichen Menschen, die zu seinem Wachstum und seiner Entwicklung beigetragen haben.

	 

	Ich glaube, dass die Ideen, die in diesem Buch vorgestellt werden, die Kraft haben, unsere Welt zum Besseren zu gestalten. Der Georgismus bietet Lösungen für einige der drängendsten Probleme unserer Zeit, von der Vermögensungleichheit bis hin zur nachhaltigen Landnutzung. Sie bietet einen Rahmen für die Schaffung einer gerechteren und wohlhabenderen Gesellschaft. Ich hoffe, dass ich Sie, liebe Leserin, lieber Leser, mit diesem Buch dazu inspirieren kann, zu erforschen, zu hinterfragen und aktiv zu werden. Ich lade Sie ein, sich mit den hier vorgestellten Themen und Personen auseinanderzusetzen, über das Potenzial für positive Veränderungen nachzudenken und sich für wirtschaftliche und soziale Gerechtigkeit einzusetzen.

	 

	Danke, dass Sie sich mit mir auf diese intellektuelle Reise begeben haben. Gemeinsam können wir das transformative Potenzial des Georgismus nutzen und auf eine gerechtere, wohlhabendere und gerechtere Welt hinarbeiten.

	 

	Aufrichtig

	 

	Fouad Sabry
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